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Liebe Leserinnen und Leser,
in dieser Woche ist es nun so­
weit und wir feiern das 50-
jährige Kirchweihfest von St.
Ansgar. Seit 1950 siedelten
sich im Nordosten des Stadt­
gebietes von Wolfenbüttel ver­
stärkt Flüchtlinge und Hei­
matvertriebene aus katholischen
Gebieten an. 1966 wurde die
Kindertagesstätte St. Ansgar
eröffnet. Zu dieser Zeit fanden
die Gottesdienste noch in der
Aula der Volksschule am Gei­
telplatz statt. 1967 wurde das
Pfarrheim erbaut. Und erst im
Frühjahr 1971 begann der Bau
der Kirche, ihre Weihe nahm
am 5. Mai 1973 Bischof Hein­
rich Maria Janssen vor.
Mit ihren 50 Jahren ist die St.-
Ansgar-Kirche  die jüngste Kir­
che in unserer Pfarrei. Damit
hebt sie sich schon durch ih­
ren Bau von den anderen Kir­
chen ab. Zu St. Ansgar gehören
aber vor allem viele sehr en­
gagierte Gemeindemitglieder,
die den Kirchort zu einem le­
bendigen Teil unserer Pfarrei
werden lassen und ihm ein
ganz eigenes Gesicht geben.
Gerade sie sind es, die uns
jetzt einladen, mit ihnen zu
feiern. Sie stellen ihre Kirche
und sich selbst in vielen Ver­
anstaltungen vor. Kommen Sie
nach St. Ansgar und feiern Sie
mit! Es gibt allen Grund dazu!
Möge Gott Sie und Ihre Lieben
mit seinem Segen begleiten!
Christiane Kreiß und
Pfarrer Matthias Eggers
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In jener Zeit, 9, 36 als Jesus die vielen
Menschen sah, hatte er Mitleid mit
ihnen; denn sie waren müde und er­
schöpft wie Schafe, die keinen Hirten
haben. 37 Da sagte er zu seinen Jün­
gern: Die Ernte ist groß, aber es gibt
nur wenig Arbeiter. 38 Bittet also den
Herrn der Ernte, Arbeiter für seine
Ernte auszusenden!
10, 1 Dann rief er seine zwölf Jünger
zu sich und gab ihnen die Vollmacht,
die unreinen Geister auszutreiben
und alle Krankheiten und Leiden zu
heilen.
2 Die Namen der zwölf Apostel sind:
an erster Stelle Simon, genannt Pe­
trus, und sein Bruder Andreas, dann
Jakobus, der Sohn des Zebedäus, und
sein Bruder Johannes, 3 Philíppus
und Bartholomäus, Thomas und Matt­
häus, der Zöllner, Jakobus, der Sohn
des Alphäus,und Thaddäus, 4 Simon
Kananäus und Judas Iskáriot, der ihn
ausgeliefert hat.
5 Diese Zwölf sandte Jesus aus und
gebot ihnen: Geht nicht den Weg zu
den Heiden und betretet keine Stadt
der Samaríter,
6 sondern geht zu den verlorenen
Schafen des Hauses Israel!
7 Geht und verkündet: Das Himmel­
reich ist nahe!
8 Heilt Kranke, weckt Tote auf, macht
Aussätzige rein, treibt Dämonen aus!

Umsonst habt ihr empfangen, um­
sonst sollt ihr geben.

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus
Mt 9, 36 – 10, 8

FÜR DEN TAG UND DIE WOCHE

Wer sich von der Stimme Gottes hat anziehen lassen und sich in die Nachfolge
Jesu begeben hat, entdeckt sehr bald in seinem Inneren den ununterdrückbaren
Wunsch, die Frohe Botschaft durch Evangelisierung und den Dienst der Nächs­
tenliebe zu den Brüdern und Schwestern zu bringen. Alle Christen sind als
Missionare des Evangeliums eingesetzt! Denn der Jünger empfängt das Ge­
schenk der Liebe Gottes nicht zum privaten Trost. Er ist nicht gerufen, sich
selbst zu bringen oder die Interessen einer Firma zu vertreten. Er wird ganz
einfach von der Freude, sich von Gott geliebt zu wissen, berührt und verwandelt,
und er kann diese Erfahrung nicht nur für sich behalten: „Die Freude aus dem
Evangelium, die das Leben der Gemeinschaft der Jünger erfüllt, ist eine missio­
narische Freude“.
(Evangelii gaudium 21). (Papst Fanziskus)

Die ganze Tätigkeit Jesu und auch die Aussendung der Jünger sind geprägt von
seinem Erbarmen mit dem führerlosen Volk. Erntezeit ist überall da, wo das Wort
Gottes verkündet wird. Die Verkündigung ist Angebot der Gnade Gottes. Ob die
Menschen es annehmen oder abweisen, daran scheiden sich die Wege.

Elfter Sonntag im Jahreskreis

von
Barbara
Witczak

 
Liebe ausge-
sendete Mit-
christen!

Die Kirche braucht Mitarbeiter, da­
mals wie heute. Aber schauen wir
erst auf damals: Jesus sendet seine
12 Freunde aus. Was sind das für
Leute? Keine Hochgebildeten, kei­
ne Theologen, sondern Leute aus
dem Volk: Wankelmütige wie Pe­
trus, Verräter wie Judas, Zöllner wie
Matthäus, Zweifelnde wie Thomas,
Neugierige wie Bartholomäus, Fi­
scher wie Andreas. Also einfache
Leute aus dem Volk mit den unter­
schiedlichsten Charakteren. Und die
sollen Kranke heilen, Tote aufwe­
cken, Aussätzige rein machen, un­
reine Geister austreiben.
Was traut er denen zu. WOW! Er
gibt ihnen die Vollmacht und die
Kraft dazu. Und wir heute? Wir sind
als getaufte und gefirmte Christen
ebenso ausgesendet. Nicht jeder
von uns kann Priester, Diakon oder
Gemeindereferentin sein. Aber aus­
gesendet sind wir trotzdem. Jesus
traut uns zu, Kranke zu heilen, viel­
leicht nicht wie ein Arzt oder viel­
leicht doch??? Durch Zuspruch, Ge­
bet, Gespräch, Dasein …
Er traut uns zu, Tote aufzuwecken?
Na, da stoßen wir wohl an unsere
Grenzen. Er traut uns zu „Aussätzi­
ge“ reinzumachen. Lepra gibt es
heute in Deutschland nicht mehr,
aber Ausgestoßene haben wir zur
Genüge. Wo treten wir ein für Ob­
dachlose, Flüchtlinge, …?
Er traut uns zu „unreine Geister“
auszutreiben. Menschen die unrei­
ne Gedanken haben, friedlos, streit-
süchtig sind, haben wir viele.
Wo helfen wir mit, dass Frieden
und Gerechtigkeit wächst auf der
Welt?
Lassen auch wir uns an diesem
Sonntag aussenden. Jesus traut es
uns zu. Er gibt uns die Kraft dazu.
Amen.

Gedanke
zum Evangelium
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Am 29. Juni sind alle Senioren über
70, die im ersten Halbjahr ihren
Geburtstag gefeiert haben, zu Kaf­
fee und Kuchen ins Roncallihaus
eingeladen. Wir beginnen um 14.00
Uhr mit einer Hl. Messe.
Wir bitten um Anmeldung im Pfarr­
büro (Tel.: 05331-920310).

Seniorengeburtstag
St. Petrus

Im Rahmen der Festwoche erklingt
in St. Ansgar am Sonntag, 25. Juni
um 18.00 Uhr ein Konzert für Saxo­
phon und Orgel.

Der Venti Voci Kammerchor Braun­
schweig singt unter der Leitung von

Martin Kohlmann am Samstag, 24.
Juni 2023 um 18.00 Uhr in der St.­
Petrus-Kirche ein geistlich-weltlich
gemischtes Programm.

Für beide Konzerte ist der Eintritt
frei.

Musik in unserer Pfarrei

Nachdem die letzten Jahre die
Türen verschlossen bleiben muss­
ten, ist das Haus der Caritas end­
lich wieder ein offenes Haus. Das
will die Caritas gerne mit Ihnen
am Samstag, 24. Juni, in der Zeit
von 11.00 bis 14.30 Uhr feiern.

Tag der offenen Tür
Das 50-jährige Kirchweihfest von
St. Ansgar ist ein Grund, besonders
zu feiern. Der Kirchortsrat von St.
Ansgar hat viele schöne Programm­
punkte für eine ganze Woche vorbe­
reitet. Für jeden ist etwas dabei. Ins­
besondere können auch die Kinder
ordentlich mitfeiern:
"Film ab" läuft für Kinder ab 5 Jah­
ren am Mittwoch, 21. Juni, um 16.00
Uhr.
Ein Orgelkonzert für Kinder nach
der Erzählung "Konferenz der Tiere"
gibt es am Samstag, 24. Juni, um
10.30 Uhr.
Den Abschluss bildet ein Familien­
fast am Sonntag, 25. Juni, in der Zeit
von 9.30 bis 14.00 Uhr.

Das ganze Pro­
gramm finden Sie
auf der Vorder­
seite und auf un­
serer Homepage:

Besonders hinweisen möchten wir
auf den Vortrag von Prof. Dr. Wolf­
gang Beck. Er wird am Dienstag, 20.
Juni, um 19.00 Uhr einen Vortrag
zum Thema "Aufbruch zu einer neu­
en Form von Kirche" halten.

Die Festwoche von St. Ansgar
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11. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarrei

und den Kirchort

Samstag, 17. Juni
18.00 St. Petrus, Hl. Messe

f. + Günther und 
++ Eltern Kwiotek 

Sonntag, 18. Juni
9.30 St. Joseph, Hl. Messe
9.30 St. Peter und Paul, 

Wort-Gottes-Feier
11.00 St. Ansgar, Festgottesdienst 

anlässlich Kirchweihfest 
Intention für die Pfarrei

anschl. Empfang

Montag, 19. Juni
Hl. Romuald

19.30 St. Peter und Paul, Taizégebet

Dienstag, 20. Juni
7.15 St. Petrus, Morgenlob

12.00 St. Petrus, Stille Anbetung
14.00 St. Ansgar, Hl. Messe

 mit anschl. Jubiläumscafé im Saal

Mittwoch, 21. Juni
Hl. Aloisius Gonzaga

7.15 St. Petrus, Morgenlob
8.45 St. Petrus, Hl. Messe

f. + Michael Niehus 
12.00 St. Petrus, Stille Anbetung

19.00 St. Petrus, Herzensgebet im
Raum der Stille

Donnerstag, 22. Juni
Hl. John Fisher und hl. Thomas Morus

7.15 St. Petrus, Morgenlob
12.00 St. Petrus, Stille Anbetung

Freitag, 23. Juni
7.15 St. Petrus, Morgenlob

12.00 St. Petrus, Stille Anbetung
16.00 Gemeindegottesdienst  
im Seniorenheim Schulwall

18.00 St. Ansgar, Jugendmesse
19.00 St. Petrus, Gottesdienst für

Frauen

Samstag, 24. Juni
Geburt des hl. Johannes des Täufers

10.00 St. Petrus, Taufe 
von Oskar, Jonas und Moritz

13.00 St. Ansgar, Taufe von Max
14.30 St. Ansgar, Taufe von Lucy

12. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarrei

und den Kirchort

Samstag, 24. Juni
18.00 St. Peter und Paul, Hl. Messe

Sonntag, 25. Juni
9.30 St. Ansgar, Familienmesse 

Abschluss der Festwoche
anschl.Familienfest

9.30 St. Joseph, Wort-Gottes-Feier
11.00 St. Petrus, Hl. Messe

Gottesdienstordnung vom 17. bis 25. Juni 2023

St. Petrus
Harztorwall 2, 38300 Wolfenbüttel
Tel.: 05331/920310
Montag: 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag: 11.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch: 9.30 - 10.15 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 9.30 - 12.00 Uhr

St. Ansgar
Waldenburger Straße 1a
38302 Wolfenbüttel
Tel.: 05331/975110
Dienstag: 11.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr

St. Peter und Paul
Dorfstr. 1
38312 Heiningen
Tel.: 05334/6720

St. Joseph
Neue Str. 6
38170 Schöppenstedt
Tel.: 05332/ 98905

Pfarrbüros
Öffnungszeiten
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Unsere Pfarrei verwaltet ihre Räu­
me und Termine mithilfe des inter­
netbasierten Programms "pfiffig".
Dieses steht im Moment aus tech­
nischen Gründen nicht zur Verfü­
gung, d.h. wir können im Moment
nicht auf die bereits geplanten
Gottesdienste, Veranstaltungen, de­
ren Räume und genauen Termine
zugreifen. Das betrifft leider auch
die bereits bestellten Intentionen.
Das Problem soll in absehbarer
Zeit behoben sein. Bis dahin bitten
wir um ihr Verständins, wenn es
immer mal wieder zu kleinen Pan­
nen kommt.

Technische 
Probleme

Davon sind auch die Intentio­
nen betroffen

Für die Durchführung des Famili­
enfestes in St. Ansgar am Sonntag,
25. Juni, werden noch Helfer ge­
sucht. Außerdem wäre es schön,
wenn Sie dieses Fest mit einer Ku­
chen- oder Salatspende für das Bü­
fett unterstützen würden. Wenn
Sie helfen können, melden Sie sich
für eine bessre Planung bitte bei
Christiane Peyerl unter Tel.: 0175-
9417277 oder schreiben Sie eine
E-Mail an:
kor-ansgar@kath-kirche-wolfenbuet­
tel.de
Details und Uhrzeit können dann
auf diesem Weg abgestimmt wer­
den.

Helfer gesucht!
Familienfest am 25.6.


